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Die PräſidialDiktatur
abermalige Abänderung der Geſchäfts
g iſt am Dienstag nach verhältnißmäßig kurzer

Diskuſſion beſchloſſen worden Rüuhiger als vielfach er
wartet wurde verlief die Sitzung die Ruhepauſe von drei
Tagen hat wie es ſcheint auf die erregten Geiſter be
ruhigend gewirkt Jn der Erwartung daß es zu neuen
Tumultſcenen kommen werde machte ſich ein ſtarker An
drang zu den Tribünen geltend Die Abgeordneten wurden
ſchrifilich und mündlich um h von Eintrittskarten
beſtürmt in den meiſten Fällen vergeblich denn die den
Fraktionen zuſtehenden knapp zugemeſſenen Karten ſindgegenwärtig ſhon Tage vorher beſtellt und vergeben Auf

fällig ſtarken Beſuch wies auch die Hofloge auf neben dem
Hausminiſter Grafen WedellPiesdorf und dem ehemaligen
Hofmarſchall Grafen Perponcher der jetzt vielfach ſeine
freie Zeit im Reichstage verbringt waren zahlreiche
Diplomaten Hofbeamten und Offiziere mit ihren Damen
anweſend

Der Berathung über den Antrag Groeber wonach
das Wort zur Geſchäftsordnung in Zukunft nach dem
freien e des Präſidenten und nicht länger
als auf fünf Minuten ertheilt werden ſoll ging ein
lebhaftes Vorſptel vorauf Abg Singer beſtritt wie die
Sozialdemokraten das beim Antrag Aichbichler gethan die
Zuläſſigkeit der Verhandlung über den Antrag und forderte
die vorherige Erledigung der noch ausſtehenden Jnitiativ
Anträge ein Verlangen das nach kurzer Diskuſſion von
der Mehrheit abgelehnt wurde

Die Begründung des Antrags übernahm Abg Groeber
der jetzt an Stelle Spahn s die Führung des Centrums und
der Mehrheit zu übernehmen ſcheint Mit der gekünſtelten
Dialektik in welcher die Centrumsjuriſten Meiſter ſind
ſuchte Herr Groeber die Zuläſſigkeit Nützlichkeit und
Durchführbarkeit des Diktatür Paragraphen nachzuweiſen
Er ging auf die Frankfurter Nationalverſammlung
zurück und bezog ſich auf Aeußerungen Mohl s die er zu
Gunſten der Verſtärkung der Präſidialbefugniſſe ins Gefecht
führte natürlich unter gequälter Auslegung die den Sinn
der Aeußerungen ins Gegentheil verkehrte Abg Groeber
betonte mehrfäch daß die ſozialdemokratiſche Taktik
die Mehrheit zu ſolchem Vorgehen nöthigte und kündigte
weitere Abänderungen der Geſchäftsordnung an
wenn die Obſtruktion der Sozialdemokraten fortdauere und
den Fortgang der Verhandlungen aufhalte Der Redner
der Sozlialdemokraten Abg Bebel gab natürlich
nicht zu daß die Taktik der äußerſten Linken das
Vorgehen der Mehrheit veranlaßt habe und rechtfertige
Mit großer Heftigkeit bekämpfte Abg Bebel die geplante
Aenderung der Geſchäftsordnung aber offenſichtlich mehr in
dem Streben durch Kraftausdrücke eine Wirkung nach
außen zu erzielen als Eindruck auf das Haus zu machen
Klar entſchieden und ſachlich gab dagegen Abg Richter
eine ſcharfe Erklärung gegen den Antrag Gröber ab die
in vorheriger Fraktionsſitzung einſtimmig beſchloſſen worden
war Er betonte ausdrücklich daß das Präventivſyſtem
welches eingeführt werden ſoll die Steliung des Präſidenten
nicht ſtärken ſondern ſchwächen werde weil es zu fort
währenden Konflikten führen würde und machte geltend

Die
ordnun

daß die Zeitbeſchränkung unwürdig und geeignet
ſei die Geltendmachung von eſchäftsordnungs
bedenken in unzuläſſiger Weiſe einzuſchränken Abg
Richter erklärte daß die freiſinnige Volkspartei ſowohldie materiellen Beſchlüſſe wie über welche ſich die
Mehrheit geeinigt habe als nicht minder die fo rmellen
Beſchlüſſe die eine Abänderung der Geſchäftsordnung zu
Gunſten der Durchpeitſchung einer einzelnen Vorlage er
ſtreben Die Veranktwortuvg für ſolche Beſchlüſſe und ihre
Folgen bleibe der Mehrheit überlaſſen Ebenſo wandte ſich
Abg Dr Barth ſcharf gegen den Autrag er konnte ſich
auf Aeußerungen Simſon s berufen der dem Präſidenten
die Aufgabe zuwies jede Minorität zu ſchützen während jetzt
der Präſident zum Exekutiv Beamten der Mehrheit gemacht
werden ſollte Dann kam ein Schlußantrag die Mehr
heit verzichtete darauf die Bedenken der Linken zu wider
legen was braucht ſie auch Gründe wenn ſie die Stimmen
hat Der amtirende Vicepräſident Graf Stolberg führte
kurzerhand die Abſtimmung über den Schlußantrag herbei
ohne auf die von links kommenden Wortmeldungen zur
Geſchäftsordnung zu achten Der Schlußantrag wurde
natürlich angenommen Das Verfahren des Präſidenten
rief ſtürmiſchen Widerſpruch auf der Linken hervor Abg
Singer proteſtirte in ſcharfen Worten während Abg
Haußmann von der deutſchen Volkspartei erregt kon
ſtatirte daß ihm das Wort zur ſachlichen Darlegung ab
geſchnitten worden ſei die Mehrheit ſolle die Peitſche
und den Maulkorb in ihr Wappen aufnehmen

Jn der Abſtimmung wurde der Antrag Groeber mit 206
gegen 92 Stimmen angenommen Wieder trat die
Unzuverläſ ſi gt eit des neuen Abſtimmungsverfahrens
draſtiſch hervor Die Schriftführer hatten zuerſt 176 Stim
men für und 125 Stimmen gegen gezählt und erſt hinter
her bei der Nachprüfung durch das Bureau wurde das rich
tige Ergebniß feſtgeſtellt und mitgetheilt Die Probe mit
ein neuen Diktaturparagrapheu wurde ſehr bald gemacht

de 72 Fortſetzung der Referate wurden von den Sozial
W r wiederholt Geſchäftsordnungsanträge geſtellt

Per Wort verlangt Vicepräſident Büſing ſtellte vor
wen Frage worüber die Redner ſprechen wollten und

nun ihm die Antwort nicht genügend ſchien verweigerle er
Worterkheilung andernfalls würde nach 5 Minuten den
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Rednern das Wort entzogen Am Donnerstag wird es
vorausſichtlich zur materiellen Verhandlung und Abſtim
mung über den Antrag Kardorff kommen D

D entſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Neuere Mittheilungen beſtätigen die von uns gebrachte
Nachricht daß der Kaiſer an den Letzlin ger Hofiagden die
am 12 und 13 Dez in Ausſicht genommen ſind nicht theil
nehmen wird Ebenſo ſind die Hoſjagden in Springe die
wie es Anfangs hieß im Laufe des Dezember ſein ſollten in
die erſte Hälfte des Januar verlegt um welche Zeit der Kaiſer
dann in Springe einlreffen werde

Der Großherzog von Weimar hat ſich in Bückeburg
mit der Prinzeſſin Karoline Eliſabeth Jda von Reuß ä L
verlobt

Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich hat geſtern in
Schönbrunn den deutſchen Botſchaſter Fürſten zu Eulenburg
in Abſchiedsandienz empfangen

Polttiſches
Jm Handelsvertragsverein ſind wie voraußszuſehen

die fieben Mitglieder des weiteren Ausſchuſſes die das
Pronunciamento zu Gunſten des Zolltariſs der Regierung ver
laſſen haben vollkommen iſolirt geblieben Dagegen ſind
der Leitung des Handelsvertragsvereins Vertrauenskundgebungen
vieler Ortsgruppen zugegangen

Um dem Lippeſchen Streit ein Ende zu machen
ſchlägt die Magdeb Ztg ein Radikalmittel vor

Unſeres Erachtens giebt es in der Lippeſchen Frage wenn
der widerwärtige Streit nicht mehr fortgeſetzt werden ſoll
nur eine einzige allgemein befriedigende Löfung die Ein
verleibung des Staates in Preußen Damit ver
ſchwände wieder ein Staatsweſen das doch nur eine Parodie
auf den Begriff des Staates iſt und in der arg verhetzten
Bevölkerung die unter Unſicherheit aller Verhältniſſe leidet
träte Beruhigung ein die Glieder der Lippeſchen Familie
könnten ja wegen des Hausgutes weiter ſtreiten aber das
öffentliche Jntereſſe wäre erſchöpft

Mit der Einverleibung dürfte es denn doch nicht ſo ohne
weiteres gehen wie die Magdeb Ztg ſich das anſcheinend
denkt Gelten dem Blatte denn die verfafſſungsmäßigen Kautelen
ſo wenig

Der Kaiſer hat den Conkreadmiral v Ahlefeld Direktor
im Reichsmarineamt zum ſtellvertretenden Bundesrathsbevoll
mächtigten ernannt

Volkéwirthſchaftliches
Für die ausländiſchen Leben sverſicherungs Geſell

ſchaften beſonders für die amerikaniſchen herrſcht bei
einem Theile des deutſchen Publikums eine große Vorliebe
Was die letzteren anlangt ſo imponiren ſie leicht mit den
gewaltigen Zahlen Aber gerade mit der Ausdehnung und der
Weltſtellung der amerikaniſchen Rieſengeſellſchaften ſind ſchwer
wiegende Nachtheile verbunden die für die Verſicherten eine
Vertheuerung der Verſicherung bedenten Die Grenzboten
führen zum Beweis deſſen den Bericht des ſchweizeriſchen Ver
ſicherungsamts an aus dem ſich die Verwaltungskoſten
der in der Schweiz arbeitenden deutſchen Geſellſchaſten im
Jahre 1900 mit 6,5 Proz der Prämien und der Zinſen
einnahmen ergeben wogegen ſich dieſer Satz bei den amerika
niſchen Geſellſchaften auf 18,4 Proz bei den engliſchen auf
10,7 den ſchweizeriſchen auf 9,2 und den franzöſiſchen auf 7,4
ſtellt Die deutſchen Lebensverſicherungs Geſellſchaften er
zielten im Jahre 1901 einen Ueberſchuß von insgeſammt
64,7 Mill Mark Rund 90 Proz davon nämlich 58,1 Millionen
wurden zur Dividendenvertheilung an die Verſicherten über
wieſen Davon fallen 33,7 Millionen auf die Mitglieder der
Gegenſeitigkeitsanſtalten 24,4 Millionen auf die Verſicherten der
Aktiengeſellſchaften Deren Aktionäre erhielten an Dividenden
4,9 Millionen Mark wodurch ſich das baar eingezahlte Aktien
kapital mit durchſchnittlich 13 Proz verzinſte

Verwaltung und Rechtspflege
Als Arbeitstage im Sinne des 8 6 Ziffer 2 des

Kranken Verſicherungs Geſetzes können nach Ent
ſcheidung des Königl preußiſchen Oberverwaltungsgerichts auch
Sonn und Feſttage daun in Betracht kommen wenn an ſolchen
Tagen der Erkraukte nach der allgemeiner Regel des Betriebes
des Gewerbes überhaupt der Art ſeiner verſicherungspflichtigen
Thäligkeit gearbeitet haben würde Umgekehrt kann auch nach
Entſcheidung des Kgl bayeriſchen Verwaltungsgerichtshofes ein
nicht unter die gewerbeordnungsgemäßen Feſttage fallender Tag
ſeinen Charakter als Arbeitstag in dem Falle verlieren wenn
an einem ſolchen Tage aus örtlichen oder ſonſtigen Gründen
regelmäßig eine Betriebsarbeit nicht ſtattfindet

Nach einer Verfügung des Finanzminiſters ſoll die vom
Reichsgericht bekundete Rechtsauffaſſung nach welcher ſchon der
Erlaß des Strafbeſcheids die Verjährung der Strafver
folgung unterbricht auch von den Verwaltungsbehörden ihrem
Verfahren zu Grunde gelegt werden Die frühere Verfügung
welche auch die Bekanntmachung des Strafbeſcheids vor Ablauf
der Verjährungsfriſt anordnet ſoll als inſoweit abgeändert an
geſehen werden Jedoch ſoll nunmehr ſorgfältig darauf geachtet
werden daß der Strafbeſcheid erſt bei der Unterſchriftwenn mehrere Beamte bei der Entſcheidung mitwirken erſt bei
der letzten Unt erſchrift und zwar von dem Tage derſelben datirt werden und daß eine vorherige Ausfüllung des
Datums durch den entwerfenden Beamten unterbleibe

Die Berl Korr veröffentlicht einen Erlaß des Miniſters
der öffentlichen Arbeiten vom 6 Dezember worin es heißt
Für Gütermengen welche infolge des Schluſſes der

chiffahrt nicht weiter befördert werden können und auf
den preußiſch heſſiſchen Bahnen ihrem Beſtimmungsorte zuge
führt werden kommen widerruflich im Wege der Frachterſtattung
diejenigen Frachtſätze in Anwendung die zwiſchen der
s Verſandtſtation und der eigentlichen Beſtimmungs

ſtation beſtehen a ſie niedriger als die tarignäßtgen
Frachtſätze von Umſchlag zur Beſtimmungsſtation ſind ie
gleiche Frachtberechnung findet ſilatt bei Gütern die von der
Eiſenbahnſtation nach dem Waſſerumſchlagsplatz befördert und

hier zur Weiterbeförderung auf der Waſſerſtraße verlwerden ſollten denmächſt auf preußiſchen r e
eigentlichen Veſtimmungsſtation zugeführt werden Die Ver
ſender ſollen den erforderlichen Nachweis erbringen Es wird
beabſichtigt von den Transportintereſſenten Schädigungen
infolge plötzlichen Froſtes abzuwenden die ſie nicht erlitten
hätten wenn die Güter auf der urſprünglichen Verſandtſtation
mit der Eiſenbahn zur eigentlichen Beſtimmungsſtation ver
frachtet wären Den Bundesregierungen mit Staatsbahnbeſitz
iſt es anheimgeſtellt ſich dem Vorgehen anzuſchließen Ebenſo
werden die Privatbahnen erſucht in gleichen Sinne vorzu
e desgleichen auch ausländiſche betheiligte Verwaltungen

Der Reichsangeiger veröffentlicht eine Bekanntmachunvom 8 d betreffend die Abänderung der Musflbrnneebeſns

t zur rn e 9 g z u r t e d n n F Die Abnderung iſt veranlaß ure ie Aufnahme des Ferndruckerbetriebes in dieſe Beſtimmungen mowtecer

Arbeiterbewegung
Aus Breslau meldet der Vorwärts Eine Verſammlung

in der Breslauer Arbeiter ihr treues Feſihalten an der
Sozialdemokratie demonſtriren wollten wurde aufgelöſt
Der Andrang war ungeheuer Auf Dienstag iſt eine neue
Verſammlung einberufen

Heer und Flotte
Fregatken Kapitän Dick hat am 6 Dezember in Kobe

Japan das Kommando S M S Thetis übernommen
S M S Fürſt Bis marck iſt mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders Viceadmiral Geißler an Vord am 6 Dezember in
Hongkong eingetroffen S M S Stein iſt am 6 Dezbr
in Neapel eingetroffen und geht am 10 Dezember von dort nach
Corfu in See S M S Habicht iſt am 8 Dezember
von Kamerun nach Loando in See gegangen

Der Ablöſungstransport der Stammbatterie des
3 Seebataillons Führer Leutnant Schumann an Bord des
Dampfers Darmſtadt iſt am 29 Dezember in Antwerpen ein
getroffen und am 2 Dezember weitergegangen am 3 Dezember
in Southampton eingetroffen und hat an demſelben Tage die
Ausreiſe nach Oſtaſien fortgeſetzt

Koloniales

Der Kaiſer hat ſich über die Verwaltung des Kiautſchou
Gebietes durch den neuen Gouverneur Truppel überaus an
gehend ausgeſprochen und verlieh ihm den Kronenorden
2 Klaſſe

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

232 Sitzung vom 9 Dezember 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Kommiſſare
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Antrag Gröber
Centr und Gen den erſten Satz des S 44 der Geſchäfts

ordnung der lautet
Sofortige Zulaſſung zum Worte können nur diejenigen

Mitglieder verlangen welche über die Verweiſung zur Ge
ſchäftsordnung reden wollen,

folgendermaßen abzuändern
Das Wort zur Geſchäftsordnung wird nur nach freiem

Ermeſſen des Präſidenten ertheilt Eine von dem
ſelben zugelaſſene Bemerkung zur Geſchäftsordnung darf die
Dauer von fünf Minuten nicht überſteigen
Abg Singer Soz zur Geſchäſtsordnung Schon am Frei

tag habe ich Widerſpruch dagegen erhoben daß der Antrag
Gröber auf die Tagesordnung kommt denn er iſt ein Jnitiativ
Antrag und kann erſt nach der Reihenfolge der anderen be
rathen werden Die lex Aichbichler hat man freilich außer der
Reihe zur Debatte geſtellt aber wenn einmal ein Rechtsbruch
gemacht iſt iſt damit doch nicht geſagt daß man ihn immer be
gehen kann Jch beantrage daher den Antrag Gröber
von der Tagesordnung abzuſetzen und beantrage zu
gleich namentliche Abſtimmung über dieſen Antrag

Abg Vaffermann nul Jch bitte Sie den Antrag Singer
abzulehnen denn der Antrog Gröber iſt durchaus zuläſſig von
einem Rechtsbruch kann abſolut nicht die Rede ſein
Wie berechtigt der Antrag Gröber iſt hat uns die Rede
Singer s gezeigt er redete heute wieder über eine Frage die
ſchon am 12 November gelöſt iſt Die Rede Singer s war nur
eine Verhöhnung der Mehrheit die wir uns nicht ge
fallen laſſen können Es geht nicht länger an daß man eine
ſachliche Diskuſſion dadurch unmöglich macht daß man fort
während zur Geſchäftsordnung redet Die Linke will nur den
Zolltarif verſchleppen Die Mehrheit hat aber den feſten Willen
den Zolltarif zu erledigen wir werden keinen anderen Gegen
ſtand in Berothung nehmen können ehe nicht der Zolltarif er
ledigt iſt Meine Freunde werden alle für den Antrag Gröber
ſtimmen Beifall

Abg Dr Pachnicke freiſ a ſchließt ſich dem Abg Singer
an und ſucht nachzuweiſen daß es unzuläſſig ſet jetzt ſchon den
Antrag Gröber zur Debatte zu ſtellen

Jn namentlicher Abſtimmung wird hierauf der Antrag
Singer auf rer von der Tagesordnung mit 225 gegen
Dingen abgelehnt 10 Abgeordnete enthalten ſich der
Stimme

Nunmehr begründet Abg Gröber Ctr ſeinen Antrg
Schon 1848 in der Nationalverſammlung zu Frankfurt a M
hat Robert Mohl darauf hingewieſen wie wichtig eine gute
Geſchäftsordnung ſei Sie ſolle dazu dienen um eine geor d
nete eine beſchleunigte und eine würdige Geſchäfts

erzut zu ermöglichen Dieſe Forderung müſſen wir auch an
die Geſchäftsordnung des Deutſchen Reichstags ſtellen und wenn
ſie dieſen Anforderungen nicht genügt muß ſie geänder
werden Eine Geſchäftsordnung die es der Minderheit ermögt
licht die Mehrheit zu terroriſiren iſt unhaltbar Da
wird die Mehrheit ſo frei ſein ſich zu helfen zu wiſſen Die

ten von 1848 war viel ſtrenger als unſere tro
dem reichte ſie nicht aus um Unruhen zu verhindern und d
Geſchäfte zu bdefördern Und dabei war den Parteien von 1845
die Geſchäftsordnung noch kein Mittel um Beſchlüſſe ver
hindern Jetzt aber giebt es eine radikale Partei im Reichs
tage der es nur daranf ankommt Propaganda für ihre eigene

die ihr nicht paſſen zu verPartei zu machen und Veſchlüſſe xParteitag in Münchenhindern Auf dem ſozialdemokratiſchen
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ſogar hat man ſich darüber aufgehalten daß im agga t einfache Tagesordnung ſtellen und namentliche Abſtimmung be der deutſche und der engliſche Geſandte von Caracas noch
eſchwatzt und ſo wenig gelhan werde Heiterkelt Bei antragen Ich erwarte von der Loyalität des Präſidenten daß La Gnayra abreiſen wo ſich die beiderſeitigen Kriegsſchiffe bSoll arif hat man nun im en Obſtruktion getrieben er mir noch das Wort giebt finden Nach einem Telegramm aus Caracas ſind er

uerſt mit zahlloſen namentlichen Abſtimmungen und dann nach Abg Hanßmann Südd Vkp habe nur zu konſtatiren britiſche Geſandte und der deutſche Geſchäſtstra der
m man dieſe abgekürzt durch endloſe Reden zur Geſchäfts daß mir durch den Schluß der Debatte das Wort abgeſchnitten mit Sta b bereits am Montag aus Caragcas a b ßerne eben her Beetügt S Weſeges bie G Sei ſei h v i x n di el geh erſterer ging an Bord des britiſchen Kreuzers Retributton

lang geredet von der Heiſtellung von Waſſerga zu den Mehrheit ſollte den Maulkorb und die Peilſche im Waäppen S Gualra and Herr v Pllgrlm an Bord der ni t i der Abgeordnelen Große Heiterkeit So führend c önſt Wobige meinte Beſtimmung nur dazu Lefühtt Woör v Kröcher konſ Sachlich hat Herr Singer recht das Beide notificirten ihre Abreiſe der venezolaniſchen Regiern g

ß alles in Verwirrung gerieth Um dies Aen haben Vorgehen des Präſidenten entſpricht nicht der bisherigen nicht wahrſcheinlich um eine feindliche Demonſtration zu verr pa 7r r r r der iſi der z b pteſe Praxis eigentlich gegen die Geſchäfts meiden et den Tag vorher das Ultimatum ihrer
nfug darf n eiter gehen Die neuen Beſtimmungen ordnung verſtößt 9 d M tigert richten ſich gegen alle Parteien jede der Parteien die den Abg Singer Ich bitte nochmals den Präſidenten mir das S wer a

chnet hat bildet für ſich eine Minderheit und Wort zu geben Thut er das nicht ſo ſetzt er ſich über jede militäriſchen Vorbereitungen in La Guayra Ein Offizier derAntrag wie
weiß daß die Beſtimmungen ſich au
richten können Die Macht des Präſidenten muß ge

ärkt werden das Präſidium darf nicht mit Pedanterie
ondern muß nur von großen Geſichtspunkken aus geführt werden

Wirkliche Bemerkungen zur Geſchäftsordnung laſſen ſich auch in

fünf Minuten erledigen Dieſe r der Rededauer
thut keinem ein Unrecht in ſozialdemokratiſchen Verſammlungen

eſtattet man in der Regel nur eine ſachliche Rede von zehn
einnten Dauer Ob wir die Geſtern nochweiter ändern werden das hängt von der Obſtruktion ab

Wir werden jeder Aenderung der Geſchäftsordnung zuftimmen
die eine geordnete beſchleunigte und würdige Geſchäfts
führung ermöglicht Denn höher als die Geſchäftsordnung ſteht
uns die Exiſtenz des Reichstags Beifall

Abg Bebel Soz Jch freue mich daß der Reichstag jetzt ſo
gut beſucht iſt Das Geſundbeten der Kreuzzeitung unddie drei Tage Erholung ſcheinen gewirkt zu haben deſie

iſt das Haus auch in Zukunft ſo gut beſetzt wenn es ſich um
Arbeiterſchutz Geſetze handelt Herr Gröber hat noch nie ſo
ſchwach geſprochen wie heute Lachen in der Mehrheit Für
heilig und unantaſtbar halten wir Fortſchrittsleute denn wir
ſind die wahren Fortſchrittsleute Lachen rechts die
Geſchäftsordnung nicht Wir haben früher auch den Aende
rungen der Geſchäftsordnung zugeſtimmt Aber man darf
die Geſchäftsordnung nicht aus einem Werkzeug der
Gerechtigkeit zu einem Werkzeug der Parteien machen
Es iſt nicht richtig daß die Sozialdemokraten die Geſchäfte ver
hindern wollen Seit den achtziger Jahren ſind wir ſchon drei
Dutzend Mann ſtark hier und haben uns ſtets ſachlich an den
Berathungen betheiligt Die Beſchuldigungen des Abg Gröber
gegen uns ſind alfo unrichtig Das Centrum hat wohl ganz ver
geſſen daß es ſelbſt mal eine revolutionäre Partei war und
zu den Reichsfeinden gerechnet wurde Noch am I April 1895
würde das Centrum von einer bekannten Stelle aus mit zu
den Reichsfeinden gerechnet Sogar als eine Partei
des Meuchelmords wurde das Kentrum angegew eine

ch mal gegen ſie ſelbſt Loyalität und Anſtand hinweg
Graf Stolberg Solche Bemerkungen verbitte

ch mir
Abg Schrader fr Vg giebt dem Abg Singer recht
Abg Liebermann v Sonnenberg Autiſ führt aus daß er

den Antrag Gröber zwar unterſchrieben habe aber jetzt da
er nicht zum Worte gekommen ſei ſeine Unterſchrift zurückziehe

Vicepräſident Graf Stolberg erklärt daß ſein Vorgehen be
rechtigt geweſen ſei da Anträge über den Schluß der Debatte
ohne Diskuſſion zur Abſtimmung gebracht werden müßten

Abg Singer bittet den Präſidenten das Haus über dieſe
Frage entſcheiden zu laſſen ß

Vicepräſident Graf Stolberg eröffnet jetzt die Debatte über
den Antrag Singer auf einfache Tagesordnung über den Antrag
Gröber und giebt dazu dem Abg Singer das Wort

Abg Singer bittet den Präſidenten nochmals doch zuerſt
darüber abzuſtimmen ob die Abſtimmung über den vorhin an
genommenen reren richtig zu ſtande gekommen ſei und
aufrecht erhalten werden ſollte

Vicepräſident Graf Stolberg Jch habe dem Abg Singer
zur Begründung ſeines Antrages auf einfache Tagesordnung
das Wort gegeben und gebe nunmehr gegen den Antrag das
Wort dem Abg Gröber Große Heiterkeit in der Mehrheit
lebhafte Unruhe links

Abg Gröber Jch bitte Sie gegen den Antrag Singer zu
ſtimmen Heiterkeit

Jn namentlicher Abſtimmung wird hierguf der Antrag
Singer mit 208 gegen 88 Stimmen abgelehnt bei vier Stimm
enthaltungen

Der Antrag Schele Wuntsdorf wird in einfacher Ab
ſtimmung mit großer Mehrheit abgelehnt
Der Antrag Gröber wird hierauf in namentlicher Ab

ſtimmung mit 176 gegen 125 Stimmen angenommen bei
6 Stimmenthaltungen

Wann wird die zweite Berathung des Zolltarifs fort
geſetzt

Vineta erzählte einer deutſchen Familie in La Guayra daß
eine Küſten Blockade bevorſtehe

Die engliſchen Zeitungen beſprechen die Ueberreichung der
Ultimaten an Venezuela Daily Telegraph ſchreibt Von
einer Gebietserwerbung durch England oder Deutſchland
kann nicht die Rede ſein Dieſe Möglichkeit iſt unter allen
Umſtänden undenkbar ſie iſt ganz unmöglich gemacht durch ein
gemeinſames Vorgehen Das Blatt ſagt ferner Es beſteht
guter Grund anzunehmen daß das Ultimatum Caſtro zur Ver
nunft bringen wird Wenn ſich Venezuela verpflichten wird
den Beſchwerden abzuhelfen und thatſächliche Bürgſchaſten ſeiner
Aufrichtigkeit geben wird können die Schwierigkeiten gütlich
beigelegt werden Daily News führt aus Graf Bülow
habe eine bemerkenswerth vollſtändige Darlegung der deutſchen
Anſprüche gegeben warum müſſe das britiſche Volk eine gleiche
ins einzelne gehende Erklärung erſt fordern Die Times
ſagt in einem Leitartikel man müſſe hoffen daß Präſident Caſtro
zur Vernunft gebracht werde ohne daß die deutſchen und eng
liſchen Schiffe von den äußerſten Maßregeln Gebrauch
machen müßten und daß Präſident Rooſevelt s offene Worte
ebenſo wirkſam ſein möchten als die Drohung einer gemeinſamen
Flottendemonſtration t

Aus New York wird privat gemeldet Der deutſche und der
britiſche Geſandte überreichten am Sonntag nachmittag das
Ultimatum an Venezuela und ſchifften ſich am Montag nach
mittag ein der deutſche Geſandte auf der Vineta und der
engliſche auf der Retribution Die Geſandtſchaften
wurden geſchloſſen Die venezolaniſche Regierung findet
es ohne Präcedenz daß das Ultimatum in der Privat
wohnung des Miniſters des Auswärtigen über
reicht wurde Letzterer erklärte übrigens er halte das
Ultimatum lediglich für eine leere Drohung und die BeThat die ein noch hier ſitzendes Mitglied zu dem Ansruf Abg Schlumberger nl referirt über die Poſitionen 389 bis l

Pfui hinriß Heiterkeit Das Centrum hat alſo keine 435 Seide Spitzen Stickereien Poſementirwaaren Wolle und völkerung welche ein zweitägiges Feſt feiert iſt der gleichen
Veranlaſſung uns Vorwürfe zu machen Ob der Tarif an andere Thierhaare und Waaren daraus Anſicht Präſident Caſtro erklärte neuerdings laut Meldung
genommen wird oder nicht das hat mit dem Beſtehen der Abg Bandert Soz beantragt dieſe Poſitionen an die des amerikaniſchen Geſandten daß die Anſprüche des Auslands d
Stkagts und Geſellſchaftsordnung nichts zu thun Ehe noch kann
das Zuſtandekommen des Hungertarifs die beſtehende Ordnung
erſchütkern Wenn wir daher den Tarif bekämpfen ſind wir
die Konſervativen die Hüter der Geſellſchaſtsordnung Lachen
Herr Gröber ſagt über alles mögliche ſei hier zur Geſchäfts
ordnung geredet Aber dieſer Vorwurf trifft nicht die Minder
heit ſondern nur den Präſidenten Ehe man deshalb ſolche
weitgehenden Aenderungen treffen wollte hätte man den Prä
ſidenten verſtändigen müſſen daß es mit ſeiner Art der
Geſchäftsbehandlung nicht geht Einen Antrag wie den Antrag
Kardorff giebt es in keinem anderen Parlament der Welt
nirgends wagt man es ſo die Rechte der Minorität zu be
ſchränken Der Antrag Groeber diskreditirt nur den Präſidenten
zuerſt meinte ich daß der Antrag ſich gegen den Präſidenten und
nicht gegen uns richtete Daß ein ſolcher Antrag hier möglich war
beweiſt wie tief die Kapazität des Reichstags geſunken iſt Der
Auirag Gröber ſollte nöthig ſein weil wir Obſtruktion ge

Kommiſſion zurückzuverweiſen
Vicepräſident Büſing bemerkt daß der Abg Baüdert das

Wort zur Geſchäftsordnung verlangt habe Ebe er ihm das
Wort gebe frage er ihn worüber er reden werde

Abg BVandert erwidert er wolle über einzelne der Poſitionen
reden und nähere Auskunſt verlangen

Vicepräſident Büſing erklärt daß dies nicht zur Geſchäfts
ordnung gehörte

Abg Vandert bemerkt er wolle denn nur ſeinen Antrag be
gründen und erhält darauf das Wort Er geht ausführlich auf
die Kommiſſionsverhandlungen ein

Nach einiger Zeit macht ihn Vicepräſident Büſing darauf auf
merkſam daß die fünf Minuten abgelaufen ſeien
ar ge großer Heiterkeit des Hauſes verläßt Abg Baudert die

ribüne
Abg Reißhaus ſtellt den Antraog die Poſition 403 dichte

Gewebe anderweitig nicht genannt aus Seide an eine Kom

befriedigt würden ſobald der Friede eingekehrt ſei Auf
dieſen Grund hin ſuchte er die Unterſtützung der Vereinigten
Staaten nach wurde aber abgewieſen Der Friede iſt mehr
als einmal erklärt worden Der neue Verſchleppungsverſuch
wird Caſtro wenig nützen Siehe Letzte Telegramme Red

Das Hanger Schiedsgericht
Zum Oberſchiedsrichter in der Streitſfrage zwiſchen Japan

und Frankreich England und Deutſchland iſt Gram der Ver
treter von Schweden und Norwegen beim Schiedsgerichtshofe
ernannt worden

Der Marßſeiller Ansſtaud
Der Miniſterrath in Paris beſchäftigte ſich geſtern mit dem

Matroſenausſtand in Marſeille und beauftragte den
Admiral Rouvier die ausſtändigen Matroſen und Schiff
fahrtsgeſellſchaften im Namen der Regierung zu erſüchentrieben haben ſollten Wir haben das nicht gethan Obſtruktion miſſion zu verweiſen in Schieds gericht anzunehmen

haben die Konſervativen beim Kanal gemacht Sie nach rechts Abg Singer bittet ums Wort zur Geſchäftsordnung Die Ausſtändigen haben geſtern nachmittag beſchloſſen ſich auf a
haben uns durch den Antrag Kardorff mundtodt machen wollen Vicepräſident Büſing frägt zu welchem Punkte der Geſchäfts eine weiteren Unterhandlungen mit den Rhedereien und den R
und dadurch uns zu unſerem Vorgehen veranlaßt ervor ordnung er ſprechen wolle Vertretern der Miniſter einzukaſſen und den Ausſtand bis aufs g
ragende Nationalliberale haben offen ausgeſprochen daß Herr Abg Singer Jch möchte eine Mittheilung zur Geſchäfts Keußerſte fortzuſetzen u
w Bennigſen niemals dem Antrag Kardorff zugeſtimmt hätte ordnung machen Oeſterreich Ungarn IDie Reden der letzten Tage zur Geſchäfisordnung waren das Vicepräſident Büſing Da Sie meine Frage nicht beantworten Seſterreich Ungaru en
einzig Sachliche in der Debatte Sie wollen keine Dis kann ich Jhnen das Wort nicht geben Heiterkeit Die Brüſſeler Konvention hekuſſion Sie können den Moment nicht erwarten bis Sie den Dieſelbe Ablehnung begegnet den Abg Reißhaus und Die Regierung wird heute dem Atgeorduetenbore in Wien H
Tarif in der Taſche haben Der Ankrag Gröber iſt der Baundert g die Brüſſeler Zuckerkonvention zur Ratifikation vorlegen ſtpermanente Konfliktsparagraph der fortgeſetzt mit Dann wird der Antrag Baudert auf Zurückverweiſung Ju der Vorlage wird der Beitritt zu dieſer Konvention in der th
der Oppoſition Streitigkeiten erzeugen muß Unſere aller Poſitionen an die Kommiſſion mit 223 gegen 75 Stimmen Erwägung befürwortet daß die einheimiſche Zuckerinduſtrie w
Präſidenten ſind ſehr verſchieden nach Charakter und abgelehnt ebenfalls abgelehnt mit 227 gegen 60 Stimmen qus der Anſhebung der Zuckerprämien mit Rückſicht auf die aTemparament Man bringt durch den Antrag Gröber daher wird der Antrag Reißhaus auf Ueberweiſung der gſeichzeitige Abſchaffung derſelben in den übrigen Zuckerexport 3
die Präſidenten in Gegenſatz zu einander da der eine Poſition 403 ſtaaten eine erhebliche Schwächung ihrer Exportfähigkeit nichtdas geſtatten wird was der andere verbietet Man macht den Vicepräſident Büſing theilt mit daß bei der namentlichen z befürchten dagegen eine Geſundung der Produktionsverhält v
Präſidenten durch dieſen Antrag zum Büttel der Mehrheit Abſtimmung über den Antrag Gröber ein Jrrthum vor niſſe zu erhoffen habe und daß das Unterbleiben des Anſchluſſes ve
Die Mehrheit iſt jetzt einmal im Eroberungskoller und bedenkt gekommen ſei Die richtigen Zahlen ſind Für den Antrag an die Konvention jedenfalls die Verdrängung des öſterreichiſchen 9
die Konſequenzen ihrer Anträge nicht Sie ſieht nur den Tarif 206 dagegen 92 bei 8s Stimmenthaltungen Zuckers aus den Konventionsſtaaten in kürzeſter Zeit ohne v
und will ihn vor Weihnachten in der Taſche haben Daß man Ein Antrag Stadthagen der wieder einzelne Poſitionen Rusſicht auf Erſatz zur Folge haben müßte Gleichzeitig mit di
nur 5 Minuten reden darf iſt ein toller abgeſchmackter und an die Kommiſſion zurückverwieſen wiſſen will wird vom der Brüſſeler Konvention bringt die Regierung eine Novelle ar
unſinniger Vorſchlag Bisher habe ich an der Zurechnungs Hauſe für unzuläſſig erklärt e zum Zuckerſteuergeſetz ein welche Abänderungen des K
fähigkeit der Mehrheit nicht gezweifelt Lachen rechts Wenn Abg Singer fordert das Wort zur Geſchäftsordnung Zuckerſteuergeſetzes und eine Anzahl Verfügungen umfaßt die
der Präſident mich einmal 10 Sekunden weniger als 5 Minuten Vicepräſident Büſing frägt ihn worüber er reden wolle durch die Annahme der Brüſſeler Konvention bedingt werden e
reden läßt dann empfinde ich das als ein Unrecht als einen Abg Singer bemerkk in der lex Gröber ſtehe nichts davon Abänderung der Zuckerſtener mDiebſtahl Lachen rechts Wir müſſen alſo hier eine Uhr mit daß der Präſident ſolche Fragen ſtellen ſolle d ſt im ungariſchen Abgeorduetenhauſe ein G
genauem Sekundenzeiger haben Lachen Der Antrag Gröber Vicepräſident Büſing erwidert er habe dieſe Frage nur d er h rn r b d dern z Pat t
widerſpricht meiner Anſicht nach auch dem Artikel 22 der Ver geſtellt weil er den Herren entgegen kommen wollte Sollte ge g e ln über r l é er v ho
faſſung wonach die Verhandlungen öffentlich ſein ſollen Der ſeine Frage nicht beantwortet werden ſo werde er nach eigenem wird die für x in Prt u e e w
Antrag iſt eine Provokation um uns zu reizen Aber Ermeſſen das Wort geben Lebhaſter Beifall in der exportirten Zucker vergütete Präm Die Ert Killionen ſn rn ſck
uns bringen Sie nicht aus der Faſſung Wir vertheidigen Mehrheit ſtatt mit 18 hin e e r e ſichch hiunſere Poſitionen bis zum letzten Tropfen Blut bis zur Abg Singer erwidert daß er für ein ſolches Entgegenkommen Zuckerexport des eiches geſchieht um bei der orausſichtli m
är Fähigkei un Si Sie ni aſſen kö laſſe ſi i Schuljun behandeln größeren Ausfuhrmenge die Prämie in der bisherigen Höhe von enäußerſten Fähigkeit Thun Sie was Sie nicht laſſen können danke er laſſe ſich nicht wie einen Schuljungen behandeln er Nee her on un zucer gut v e KroneSie haben die Macht aber unſer iſt die Zukunſt unſer der Präſident Vüſing Jch verbitte mir ſolche Aeußerungen und 2,96 Kronen pro Méetercentner Konſumz J Von trouen A
Sieg Beifall links rufe den Abg Singer zur Ordnung pro Metercentner Rohzucker W r Dieſe Prämie würde wAbg Richter fr Vp Einer allgemeinen Reviſion an der Hierauf referirt Aög Förſter Sachſen konſ über die ſie w de gen Wo Rele l nterr ſVe d
l würden i uns nicht widerſetzen r auch Weg Se h ort rn oringern nem gen es Buer r de haun würden wir einer ſo automatiſchen Regelung wie jetzt g Grünberg Soz befürwortet zur Geſchä verbrauch iſt für Ungarn auf 836,000 Metercentner für

hier verſucht wird nicht zuſtimmen Der Antrag Gröber Antrag ſämmtliche Poſitionen an die Kommiſſion zu verweiſen ür B i ze ziſt nur e weitere re an dem Wege de Antrags Kar Nach fünf Minuten bemerkt Präſident Graf Balleſtrem Herr r e für e eſigeſcße gehen v
dorff Wir können die ganze Sache nicht billigen und werden Abgeordneter Jhre Zeit iſt abgelaufen Große Heiterkeit a on wird jährlich neu feſt eſetzt Die Zuckerſteuer
gegen den Antrag Gröber ſtimmen Abg Bandert befürwortet darauf einen Antrag über den An 33 a eitle J v r Pranie a ſehr hog dere r uAbg Barth fr Vg bekämpft gleichfalls den Antrag Gröber trag Grünberg zur einfachen Tagesordnung überzugehen da Du S sſche Viacht durch deren W an e Tevenente al
Präſident Simſon habe einmal geſagl Die Geſchäftsordnung iſt gegen einzelne Poſitionen an die Kommiſſion zurückzuverweiſen éct i ſchatz en a z
der natürliche Schutz der Minorität Tamals habe der Prä mit der Motivirung daß der Referent bei der Berathung dieſer Erſparniß u u bſident ſeine Rolle richtig aufgefght Jeht wolle man den Prä Poſitionen in der Kommiſſion nicht anweſend war Zur dentſchböhmiſchen Verſtändigungsfrage
identen zum Exekutivbeamten der Mehrheit machen um die Abg Dr Spahn Ctw bittet um Ablehnung des Antrags Die Geſchäftsleitung der deutſchen Fortſchrittspartei W
Minderheit niederzuhalten Jn Amerſka und England würde Der erſte Theil des Antrags Baudert Uebergang zur ein in Böhmen ſprach r We Zuſtimmung zu dem Ver

ſich kein Präſident dazu hergeben Die Mehrheit wolle die fachen Tagesordnung über den Antrag Grünberg wird in ſtändigungsvorſchlage der deutſch böhmiſchen Abgeordneten aus tMinderheit überhaupt nicht zum Worte kommen laſſen und wolle Uamentlicher Abſtimmung mit 215 gegen 59 Stimmen an Die Kertranensmänner der deutſchen Volkspartei in Steier H
überhaupt keine ſachliche Diskuſſion weil ſie wiſſe daß jedes genommen Ueber den zweiten Theil wird überhaupt nicht mark nahmen den Vorſchlag zur Kenntniß ſprachen jedoch aus ne
Wort der Kritik an dem Zolltarif in dem Volte lauten Wieder abgeſtimmt da dieſer Theil mit dem Antrag Grünberg iden daß die ausſchließlich böhmiſchen rrhituiger

hall finden werde tigt t um 2/,7 Uhr das Referat des Abg Reiſghaus Soz Serſalägn geärteten AJnzwiſchen iſt von dem Freiherrn von Schele Wuntsdorf Aat l das des Abg Spinnſtoſf erhältniſſe err Jet er gen d San u Hin Des Meeett Annn ſn 2 St Poringal
n n r Thee in Aſdeuch e Jn geren h ar Wrüätt fügen bald vor xDe ie weiter itt gegen die England freundliche Politik führt willkürlir in einfacher Abſtimmung namentliche Abſtimmung iſt h dann die weitere Perathung aul guitt PVefeht der Kieglerung verboten worden An der Redaktion in

We W trag a Saluß dex Deyotte ein Schluß 8 Uhr m e e ecegete gigeleat worden Die Zeltnna el
gen Sſechenſdent re Swoſbens t ſofort be dieſen e e Türkei

Schlußantrag abſtimmen ohne dem Abg Singer der ſich zum n t 1 bat hlWort gemeldet hat das Wort zu geben da man ſich in ber Ab Ausland Die franzöſiſche Botſchaft in Konſtantinopel bat r t
ſtimmung befinde Lärm links Der venezolaniſche Kouflikt die Schritte der anderen Mächte n der Lage Wn r r 14 Stunden Vedenkzeit hat das Nltimatium ats grint far die Je ch wer zen beriee e Weſt vba üftsor ſtatire daß de unden Vedenkzei matiun Fr eziehung Jnſtruktionen erwartetAbg Singer zur Geſchäftsordnung Jch konſtatire daß der wie berlehtei weil die franzöſiſche Regierung in dieſer Hinſich diamtirende Präſident die Geſchäftsordunng gebrochen hat Er
mußte mir das Wort geben Ich wollte nur den Antrag auf

W des Betrages von 1,700,000 Bolivares feſtgeſetzt
ollte die Zahlung nicht erfolgen dann werden vorausſichtlich mit Petersburg uns Einvernehmen zu treten ſuche



Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Bei der im Hörſagale des chemiſchen Jnſtituts

0 Univ erfität Leipzig am vergangentn Sonntag ver
der lteten akadem Trauerfeler für den berühmten
27 ter ohannes Wislicenus machte die BemerkungSe gſäh Engherzige Kurzſichtigkeit hat dem Todten die

Ite verweigert von der aus ſonſt die letzte Reiſe der Ver
tnen vor ſich zu gehen pflegt erlteg Anfſehen Zur
Alarung ſei hinzugefügt S ie Paulinenkirche der Ort iſt

welchem die akademiſchen Trauerfeierlichkeiten tattzufinden
en Aus dem Zuſammmenhang der Rede Dr Oſtwald s

Phier Aenßerung unmittelhar van An der Satz Wis
ſeenns war ein Prieſter der wiſſenſchaftlichen Wahrheit der
chis ſcheuend und nichts verbergend nur ihr allein diente
onnte unr entnommen werden daß er einen Vorwurf gegen die
rademiſche Geiſtlichkeit die Wislicenns wegen der nichts

ſhenenden freien Geiſtesrichtung noch im Tode das Thor der
alten mit der Univerſität Reformationskirche ver

abe machen wollle ieſe Auffaſſung Oſtwald sla deſſen auf einem Jrrthum Wislicenus war Diſſident

und ſtand außer je licher B u zur KircheIniverſitatsprediger am amtlichen
die Familie von

der
indert und da aucheheFunktſoniren ver derbeiziehung eines anderen Geiſtlichen Abe d zu nehmen erklärte die Mitwirkung eines ſolchen

ch Senatsbeſchluß vorgeſchrieben iſt ſomußte die Trauerfeier ganz im Sinne des Verſtorbenen
außerhalb der Kirche ſtattfinden Wislicenus Leiche wird
übrigens durch Feuer beſtattet Hier ſei noch angeführt daß
die in der Preſſe verbreitete Meldung Wislicenus ſei bis zu
ſeinem 20 Lebensjahre Glaſergehilfe geweſen falſch in Er hat
rite und mit glänzenden Zeugniſſen Gymnaſium und Univerſität
abſolvirt

Der bisherige Privatdozent in der mediziniſchen Fakultät
der Friedrich Wilhelms Univerſität z Berlin Dr Erich Lexer
iſt zum außerordentlichen Pro feſſor in derſelben Fakultät
ernannt worden

Dem Dozenten an der techniſchen Hochſchule zu Berlin
Mitglied des Kaiſerlichen Patentamts Geheimen Regierungsrath

Hr ichard Stephan iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt
worden

LCA

aber dur

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Björnſon empfing wie aus Chriſtiania gemeldet wird

aus Anlaß ſeines 70 Geburtstages über 500 Telegramme
darunter ſolche von mehreren Souveränen dem Miniſter des
Aeußeren von Lagerheim ſowie von vielen Schriftſtellern und
Theatern des Jn und Auslandes Eine Deputation des
Storthing überbrachte mit dem Präſidenten als Wortführer die
Glückwünſche des Storthings

4 Eine Ausgabe von Victor Hugo s Werken wird
der franzöſiſche Staat veröffentlichen Die Nationaldruckerei iſt
mit dieſer Aufgabe betraut deren Leitung Paul Meurice über
nommen hat Dieſer iſt ermächtigt worden aus der National
bibllothek die Manuſkripte des Dichters zu dieſem Zweck zu ent
nehmen Die große Ausgabe wird 45 Bände umfaſſen und mit
hiſtoriſchen bibliographiſchen und ikonographiſchen Vor
bemerkungen für jedes Werk verſehen ſein außerdem wird
jedem Werke eine Reproduktion der erſten Seite der Original
ausgabe beigegeben ſein und auch Vignetten aus den bemerkens
wertheſten Ausgaben ſollen wiederhott werden

menGerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle

Halle 8 Dez
Aus Strafhaft vorgeführt wurde der Geſchirrführer Otto

Benediet aus Leipzig der ſich auf die Auklage wegen
ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu ver
antworken hatte Der Angeklagte wurde beſchuldigt in der
Nacht zum 12 November 1901 in Cröllwitz bei Merſeburg
gemeinſchaftlich mit dem Dienſtknecht Zimmermann und einem
unermittelt gebliebenen Theilnehmer beim Gutsbeſitzer Burkhardt
mittels Einſteigens eine Partie Eßwaaren und Kleidungsſtücke
entwendet zu haben Das leugnete der Angeklagte und be
hauptete er ſei gar nicht in Cröllwitz geweſen ſondern erſt in
Halle in der Herberge zur Heimath in der Ludwig Wucherer
ſtraße mit Zimmermann zuſammengetroffen Durch den be
theiligt geweſenen und ſchon abgeurtheilten Knecht Zimmermann
wurde jene Angabe widerlegt Dem Antrage des Staats
anwalts gemäß wurde der Angeklagte zu 6 Monaten Zuchthaus
Zuſatzſtrafe verurtheilt

Der Dienſtknecht Hermann Hartmann aus Schlettau bei
Löbejün noch unbeſtraft ſtand wegen gefährlicher Körper
verletzung unter Anklage Am 20 September hatte er bei der
Feier des Erntefeſtes im Wirthshauſe zu Schlettau bei
Löbejün dem 15 jährigen Schmiedelehrling Otto Behrend als
dieſer ihn beim Heraustreten aus dem Tanzſagle aus Verſehen
anſtieß einen Schlag mit einer halbgefüllten Bierflaſche auf den
Kopf verſetzt wodurch der Getroffene am linken Ohr eine zwei
Centimeter lange Wunde davongetragen Gemäß dem Antrage
des Staatsanwalts erfolgte Verurtheülung des Augeklagten dem
mildernde Umſtände nicht zugebilligt wurden zu 2 Monaten
Gefängniß

Hildegard Anna Fix hier aus Unterſuchungs

wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und wegen Unter
ſchlagung angeklagt Am 15 Oktober d J war die Angeklagte
hier zum Handelsmann Sch gekommen um eine Wohnung zu
mielhen Als ſie einen Augenblick in Sch s Stube allein war
entwendete ſie aus einem Kaſten 8 M der Frau Stations
Aſſiſtent K unterſchlug ſie einen Regenſihirm der ihr geliehen

weder h un r e wurdele Ange e zu onaten Gefängniß und einem JaEhrverluſt verurtheilt J er Sadre
Wegen qualifizirter Kuppelei nach s 181a St B war an

geklagt der Arbeiter Johann Gottlieb Wilhelm Schirmer
hier Er iſt 37 Jahre alt und mehrfach beſtraft wegen Diebſtahls
Betrugs Sachbeſchädigung und wiſſentlich falſcher Anſchuldigung
u a wegen Diebſtahls mit 1 Jahr 6 Monaton Zuchthaus
außerdem wegen Kuppelei mit 1 Jahr Gefängniß Der An
geklagte hat ſeiner Frau Zuhälterdienſte geleiſtet Die Ver
bandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und endete

mit Verurkheilung des Angeklagten zu 1 Jahr 3 Monaten
efängniß nebſt 2 Jahren Ehrverluſt Außerdem wurde er

wegen Ungebühr vor Gericht weil er den als Zeugen ver
nommenen Polizeibeamten Meineid vorgeworfen zu drei Tagen

aft Ordnungsſtrafe verurtheilt und ſogleich in Haſt ge
nommen

Weg fährlicher g Halle 9 Dezemberen sefährlicher Körperverletzung war angeklagt derZrbeitet Karl Mehlig hier Er ſu 32 Jahre alt gehrioch
r Gewaltthätigkeitsvergehen beſtraft u g wegen gefährlicher

räne a erletzung mit 1 Jahre 3 Monaten Gefängniß und wegen
n ercher Erpreſſung mit 3 Jahren Zuchthaus Die Anklage
n bung zur Laſt in der Nacht vom 3 zum 4 Auguſt d J

ſeidels Bauernſchänke in der Reilſtraße mittels eines Bier
zu h den Schuhmacher Karl Witovsky vorſätzlich mißhandelt
kom in ſo daß dieſer eine höchſt gefährliche Verletzung einen
n N e Schädelbruch davongetragen Der Angeklagte will
e 2ibwehr gehandelt haben Dieſe Angaben wurden durch
eht g Nengudſagen widerlegt Jn jener Gaſtwirthſchaft war

Poareh grit dem n e R über den Preis eines
bie n opaſtlefeln in Wortwechſel gerathen weil Mehlig über

e des gyon R angegebenen Preiſes anderer Meinung
t Auf Rieger s beiläuſige Bemerkung Da müſſen Sle
er ſtehlen hatte Mehlig erwidert Wenn du das

tet
e

vorgeführt aus Chemnitz gebürtig 21 Jahre alt war ſ

noch

Sein esergla um Schlageder Vahupmacher Wilodviv

einmal ſagt lage ich dir das Glas auf den
dabei erho er ſein r Hand genommenes

n dieſem Moment war
dem der Streit unangenehm

eweſen herangetreten um ſt vom Meiſter zu verabſchiedenitovsty hatte ſeinen Hut aufgeſetzt und ſeinen Stock in der
and und ſagte als er Mehlig s drohende Aeußerung hörte

da ſtehen ja e mehr Gläſer Dieſe Worte brachten Mehli
in Wuth ſo daß er ſofort mit ſeinem Bierſeidel Witovsly auden Kopf ſchlug W hatte zunächſt nur gedacht er ſei mit Bier
begoſſen worden das ihm übers Geſicht herunterlief Er
nahm alſo ſein noch nicht ganz geleertes Glas umM Wlig zur Vergeltung ebenfalls zu beſchütten Da
war 7 reeb zugernfen Sie bluten ja worauf er
beim Abwiſchen ſeines Geſichts merkte daß ihm außer
Bier auch Blut übers Geſicht floß Das Blut kam aus einer
ſchweren Wunde Der vom Angeklagten mit dem Bierglaſe ge
führte Schlag muß von furchtbarer Heftigkeit geweſen ſein
Witovsky ſeinen Hut vom Kopfe nehmen wollte ſpürte er daß
der Hut an der betreffenden Stelle in die Schädelwunde hinein
geſchlagen war Der Verletzte begab ſich in die chirurgiſche
Klinik wo ein komplizirter Schädelbruch feſtgeſtellt worden
war Die Aerzte hatten zwei Knochenſplitter entfernt und nach
acht Tagen noch einen Knochenſplitter Jetzt iſt Witovslky wie
er angab wieder vollſtändig hergeſtellt nachdem er acht Wochen
arbeitsunfähig geweſen Er ſcheint eine gute Körper Konſtitution
zu haben da ihm die ſehr erhebliche Verletzung nichts weiter
geſchadet hat Des Angeklagten Handlungsweiſe wurde als
große Rohheit gekennzeichnet da er Witovsky ohne eigentlichen
Anlaß geſchlagen Dem Antrage des Staatsanwalts gemäß
erkannte das Gericht auf zwei Jahre Gefängniß und
verfügte ſofortige Verhaftung des Angeklagten mit Rückſicht auf
die Höhe des Strafmaßes

Bonn 6 Dez Wegen Mißhandlung hatte ſich heute der
Polizeiſergeant und Oberwächter Steenebrügge zu Poppels
dorf vor der Strafkammer zu verantworteu er
Anſorge hatte an einem Junitage in der Morgenfrühe den An
geklagten angetroffen wie er ein Haus verunreinigte Anſorge
bemerkte Wenn das Polypen ſtudentiſcher Spitzname für
Nachtwächter thun ſo kräht kein Hahn darnach Thut es aber
ein Student ſo erhält er ein Protokoll Aufgebracht hierüber
ſchlug Steenebrügge dem Studenten ins Geſicht daß ihm der
Kneifer von der Naſe flog Jener verlangte darauf dem
Kommiſſar vorgeführt zu werden
Poliziſt als er aber ſeinen Mann auf der Wache hatte verſetzte
er ihm mehrere Schläge ins Geſidht daß dem Studenten der
inzwiſchen ſtatt des verloren gegangenen Kneiſers eine Brille
aufgeſetzt hatte dieſe in Stücke ging Der Beigeordnete Lücke
ſuchte den Angeklagten vor Gericht mit der Behauptung zu
rechtfertigen daß gerade die Studenten in Poppelsdorf es auf
die Poliziſten abgeſehen hätten und ſogar mit Meſſern auf
ſie losgingen Sowohl der Gerichtsvorſitzende als der Staats
anwalt hängten dieſe Behauptungen niedriger Letzterer theilte
mit daß gegen den Angeklagten noch ein Verfahren ſchwebt
wegen Mißhandlung mit dem Säbel Er beantragte 3 Monate
und 1 Woche Gefängniß Das Gericht erkannte mit Rückſicht
auf die bisherige ſtrafloſe Führung des Angeklagten auf drei
Wochen Gefängniß

Provinzialnachrichten
e Kütten a Petersberge 8 Dez Stubenbrand Ju

der verwichenen Nacht fand in dem eine halbe Stunde von hier
entfernten Dorfe Drehlitz bei dem dortigen Gutsbeſitzer O ein
Stubenbrand ſtatt der ſehr leicht ſchwere Folgen hätte nach
ſich ziehen können wenn er nicht noch rechtzeitig entdeckt worden
wäre Als nämlich der kleine Sohn des genannten Gutsbeſitzers
durch ſtarken Rauch geweckt wurde rief der Knabe Mama es
iſt ſo viel Qualm in unſerer Kammer Da gleichzeitig auch
die kleine Tochter ſchwer aufhuſtete ſprang Frau O ſchnell
herbei und fand die Schlafkammer voller Rauch der einem ge
platzten nieder entſtrömt war auch das nahe Holzwerk war
bereits angekohlt Rechtzeitig konnte nun jeder weiteren Gefahr
Einhalt gethan werden ſo daß die Kinder aus großer Lebens
gefahr befreit waren

I Kapellenende 9 Dez Todt aufgefunden wurde der
penſionirte Vahnarbeiter Hädicke in Schönnewitz der dort im
Gemeindehauſe wohnte Er lag entſeelt bei offenem Fenſter in
ſeiner Stube

Weißenfels 9 Dez Stadttheater Die für geſtern
angekündigte Gaſtvorſtellung der Halliſchen Oper fiel leider aus
Wie Herr Rothe mittheilt hat er der Direktion auf Grund des
Vorverkaufs eine Einnahme von 500 M garantirt Dieſelbe
Abg aber Herrn Richards nicht und ſo unterblieb die Vor

ellung

Magdeburg 8 Dez Trauerfeier Superintendent
Pfeiffer f Auch hier veranſtaltete das Perſonal des Friedr
KruppGruſonwerkes geſtern eine Trauerfeier für den ver
ſtorbenen Chef Die Gedächtnißrede hielt Herr Paſtor Storch

Jn vergangener Nacht iſt der Superintendent Guſtav Adolf
Pfeiffer in Cracau im 65 Lebensjahre geſtorben ſeit 1881 war
er Paſtor und Superintendent der Diözeſe Cracau Sein Herz
gehörte den Arbeiten der Jnnern Miſſion und ſein großes
Organiſationstalent und ſeine unermüdliche Arbeitskraft ſetzten
ihn in den Stand jene Anſtalten in Cracau zu gründen deren
ich jetzt unſere Provinz erfreut Sie bilden eine ganze Kolonie

und beſtehen aus dem Johannisſtift dem Diakoniſſenhauſe dem
Krüppelheim und dem Samariterhauſe Seine warmen Bitten
um Mittel zu dieſen Bauten und zur Erhaltung der Armen
und Elenden denen ſie dienen fanden überall wohin er kam
freundliches Gehör und offene Hände Für das Synodalleben
unſerer Provinz iſt er nicht minder von Bedeutung geweſen

hat er dem Vorſtande der Provinzialſynode und der

eneralſynode angehört 3Halberſtadt 9 Dez Vergiftungsverſuch Tödt
licher Unfall Jn ihrer Wohnung in der Moltkeſtraße ver
ſuchte ſich eine von ihrem Mann getrennt lebende Frau zu ver
giften Sie wurde nach dem Krankenhauſe überführt Der
Maurer Ruhe in der Huyſtraße der vor kurzem bei der Wind
Exploſion einer Lampe in ſeiner Wohnung ſich ſchwer ver
brannte und nach dem Krankenhauſe geſchafft wurde iſt jetzt
ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Beruburg 8 Dez Von der neuen Saalebrücke
Nachdem ſchön vor geraumer Zeit die Maurerarbeiten zu der
neuen Brücke vollendet worden waren ſind nunmehr auch die
Montage Arbeiten der ſtarken Eiſenkonſtruktionen ſo weit vor
geſchritten daß heute mittag mit der Freiſtellung des ganzen
recht impoſanten Bauwerks begonnen werden konnte Aus An
laß dieſes Abſchluſſes eines wichtigen Theiles der Bauperiode
werden heute abend die beim Bau beſchäftigten Arbeiter ſeitens
der Stadt im Schützenhauſe bewirthet

Oſternienburg 9 Dez Eine Schreckenskunde durch
eilte heute in aller Frühe unſeren Ort Jn der von der ver
wittweten Materialwagrenhändlerin Rühl innehabenden Wohnung
ſind in vergangener Nacht infolge Einathmung der dem ſchad
haften Ofen entſtrömten Kohlengaſe die zum Veſuche der Ge
nannten weilende Schweſter und ein Kind der erſteren erſlickt
Zwei in demſelben Raume ſchlafende Kinder ſind noch am Leben
waren aber vollſtändig beſinnungslos und befinden ſich in ärzt
licher Behandlung

Goslar 9 Dez ſFeſtgenommen wurde hier der Hand
lungslehrling Willy H aus Halle Er iſt bei dem Kaufmann
Fr Ferchland in neben in Stellung Von ſeinem Prinzipal
war ihm der Auftrag geworden einen Tauſendmarkſchein zur
Spar und Darlehnskaſſe in Hildesheim zu beſorgen Er be
abſichtigte das Geld zu unterſchladen und befand ſich hier au

lls ſch

Der Studentſ

Das that denn auch der ſ

ſind die Auſſtändiſch

der Durchreiſe Auf telephoniſ em Wege war aber die hi
Polizei ihr t die den Krehet aus dem von ung
heim hier eintreffenden Zuge holte

Triptis 9 Dez Plötzlicher Tod Als am Sonnabend
ein Paſſagier anf der Strecke Anma Triptis im Poſtwagen
fuhr blickte er da das Gefährt nur ſehr langſam von der
Stelle ſich bewegte zum Wagenfenſter hinaus und nahm wahr
daß der auf dem VBocke ſitzende Poſtillon plötzlich ſchwer krank

ren war Er befſörderte ihn in den Poſtwagen und fuhr
elbſt zum Ziele Bei der Ankunft war der Poſtillon todt Ob

der Mann erfroren oder einem Schlaganfall erlegen iſt konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden

Vermiſchtes
Ueber eine Menterei an Bord eines deutſchen Schiffes wird

dem Hamb K aus Konſtantinopel unterm 4 Dez ge

2

orr
rieben Der heute aus dem öſtlichen Theile des Schwarzen

Meeres hier eingelaufene Dampfer Leros Kapitän
Aubel der Deutſchen LevanteLinie war der Schauplatz ſehr
anfregender Vorgänge Als das Schiff Herakleg anlief um
Kohlen einzunehmen beſchwerten ſich die etwa 300 Deck
paſſagiere unter denen ſich viele Tſcherkeſſen beſanden heftig
über dieſen Aufenthalt der Dampfer gehe zu langſam ihre
Vorräthe ſeien zu Ende uſw Vergebens ſuchte der Kapitän die
mit Revolvern und Meſſern bewaffnet in die Kajüte eindringenden
Leute zu beruhigen Dies gelang erſt nachdem Brot vertheilt
worden und vom Lande zwei beivaffnite Soldaten an Bord
gekommen waren welche das Schiff bis Konſtantinopel
begleiteten Als jedoch der Dampfer ſeiner Beſtimmung
nach in Zongulday zur Uebernahme von 120 Tonnen Nutz
holz anhielt brach die Revolte abermals und heſtiger
aus ſo daß der Kapikän ſeine geſammte Mannſchaft ſo gut wie
möglich bewaffnet auf die Brücke beordern mußte Hilfsſignale
wurden abgebrannt vom Lande aus kam indeſſen die Näachricht
daß polizeiliche Hilfe nicht gewährt werden könne und ſo ſah
ich das Schiff genöthigt die Ergänzung der Ladung aufzugeben

und ſchleunigſt nach Konſtantinopel weiterzudampfen Beiin
Einlaufen in den Bosporus ward die türkiſche Behörde in
formirt und bevor der Dampfer in den Hafen einlief erſchienen
zahlreiche bewaffnete türkiſche Poliziſten an Bord welche die
Aufrührer entwaffneten und etwa 40 der Hanptkrakehler in
Haft nahmen Sie ſehen ihrer Beſtrafung entgegen Nur der
energiſchen muthigen Haltung des tüchtigen Kapitäns und
einer braven Mannſchaſt iſt es zuzuſchreiben daß Blut

vergießen und ſchwere Gefährdung von Schiff und Ladung ver
mieden wurden

Rachahmenswerth Der Jnhaber eines großen Manufaklur
waarenhauſes in Dresden hat wie die Zeitſchrift Die Volls
unterhaltung mittheilt zur Hebung des Kunſtſinnes und Bil
dungsgrades ſeines Perfonals eine Anzahl von Plätzen im könig
lichen Schauſpielhanus für die laufende Saiſon abonnirt ſo daß
dadurch einem größeren Theil ſeines Perſongls der koſtenloſe
Beſuch des Theaters ermöglicht wird

Jin Jerrfinn ſeine greiſe Gattin erſtochen hat in Frank
furt a M der 80 jährige Gärtner Titel Als ſich Dienstag
früh im Schlafzimmer der Eltern nichts rührte ſah der Sohn
des Ehepaares Titel nach und fand den Vater friedlich
ſchlummernd neben der Leiche der 79 jährigen Mutter Der
Greis hatte in einem Anfall geiſtiger Umnachtung ſeine Frau
durch Stiche mit einem Küchenmeſſer getödtet

Vermächtniß Der Wiener Kaufmann Moritz Dautritz ver
machte dem nieder öſterreichiſchen Volksbildungsverein
200,000 Kronen

Verſchüttet wurden im Allgäu bei der Bockkarſcharte zwei
e gen durch eine Lawine zwei Begleiter konnten ſich

retten
Blutige Zuſammenſtöße mit der Polizei werden aus Spanien

und Jtalien gemeldet Jn La Corunna am Atlantiſchan
Ocean wurden zwei Gendarmen von einer Anzahl Perſonen
überfallen Einer der Gendarmen iſt verwundet worden von
den Angreifern wurde einer getödtet mehrere andere erlitten
Verletzungen Jn der Nähe von Spezia dem italieniſchen
Kriegshafen hielten Anarchiſten eine Verſammlung ab Davon
hatte die Polizei Kenntniß erhalten Carabinieri drangen mit
Gewalt in das verbarrikadirte Lokal ein und überraſchten die
Anarchiſten als ſie gerade einigen Novizen den Treuſchwur
abnahmen Die Ueberrumpelten gaben ſich nicht leichten Kaufs
gefangen Schüſſe wurden gegen die Beamten abgegeben und
ein Polizeiwachtmeiſter ſank tödtlich getroffen zu Boden
Schließlich wurde aber die ganze Bande feſtgenommen und ins
Gefängniß abgeführt

Exploſion Jn einer Grube ſüdlich von Wilkesbarre die der
Le High Wilkesbarre Kohlengeſellſchaft gehört erfolgte eine Ex
ploſion durch welche ſiebzehn Arbeiter das Leben
einbüßten

Durch Verſten eines Schmelzofens in einer Glasfabrik in
Conrcy la Neuvillette wurden nach einem Telegramm aus Reims
mehrere Arbeiter von glühenden Glasmaſſen überſchüttet und

e verletzt Einer derſelben iſt bereits ſeinen Verletzungen
erlegen

Gerüſteinſturz in New York Bei einem Neuban des Lloyd
docks in Hoboken wurden durch den Einſturz eines Gerüſtes
zwei Perſonen getödtet und ſieben verletzt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

11 Dezember Wolkig ſtark windig Neblig Ziemlich
milde

12 Dezember Wenig verändert Niederſchläge
13 Dezember Kälte neblig Niederſchläge

Meteorologiſche Station zu Halle
19 Dezember

7 Uhr 12 Min mrg
9 Dezember

9 Uhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 763,1 765 ,7Thermometer Celſins 60
Rel Feuchligkeit 93 95nd NO 2 NO 2Maximum der Temperatur am 9 Dezember 5 4

Minimum in der Nacht vom 9 Dezember zum 19 Dezemder 10,12 0
Nlederſchläge am 19 Dezember 7 Uhr morgens o 0 min

Letzte Telegramme
Verlin 10 Dez Der Neuen Pol Korr zufolge werden

von der Eſſener Kaiſerrede Sonderaäbdrücke in
größerem Umfang hergeſtellt die an die Fabrikbetriebe
mit großer Arbeiterzahl zur Vertheilung gelangen

Nürnberg 10 Dez Jn der Filiale des Waaren
hauſes Dietz fand eine Gasexploſion ſtatt die zu
einer Feuersbrunſt führte Trotz des ſofortigen Ein
reifens der Feuerwehr brannte das Geſchäft völlig aus

Menſchen kamen nicht um

Neue Unrnhen in Veuezuelag
New York 10 Dez Nach einer Depeſche aus Willems

ſtaad hat ſich General Roland der erſte Stabsofftzier von
Matos zum Führer in der neuen revolutionären Be
W gegen den Präſidenten Caſtro proklamirt Er hat
1200 Mann geſammelt Lezama Reira ein anderer
Rebellenführer iſt mit 1200 Aufſtändiſchen in der Nähe von
Coro wieder erſchienen Auch im Bezirk von Barguiſimeto

ſchen in großer Kahl wieder aufoetaucht



2784 A berechnet M 6867,60,000 Abn 11,214,000
2 Best an Reichskassenscheinen 26,943,000 Zun 9 ,000
3 an Noten anderer Banken 628,900 Abn 1,026,000

an Wechseln 797,487,000 Abn 32,932,000
5 an ombardſorderungen 58,619,000 Abn 4,1409,000
6 an Effekten 18 ,16,000 Ab 10,026 900
7 an sonsligen Aktiven 3s85,445,000 Zun ,883,000

Passiva8 das Grundkapital A 150,000 000 unverändert3 der Reservelonds 44,639,000 unverändert
10 der Betrag der uml Noten 1,225,787,000 Abn 22,223,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindiichkeiten 6568,767 900 Abn 44,830,000
12 die sonstigen Passiven 332 1 91,000 Zun 687,000

Bahlanga HBingtellavgen

Amt S g7 sNamen Wohnort Sgerloht Se 42 S z
P Schubert Filzschuhf Berlin Berlin 12 110 1 1 2F H Nitsche Mühlenbes Wölkau Bischofew 12 27 12 ö 1 1
E L Wenzel Ing Nachl Dresden Dresden 12 124 12 1 1F Dunoyer Ktm Düren Düren Ig 2o 29 12 ſe8 2
H Kiebs jun Kfm N H Oldeub Oldend 12 27 12 31 12 14 1
Paul Teichler Kfm Primkenau Sprottau 12 15 1 22 12 2
Ewil Rieser Drogist Bierstadt Wiesbaden 28 11 35 1 20 12 24 1
B Volkmuth Fahrikbes

Inhb d Fa Rheinisohs
Holz Bildhauerei B
Volkmuth Wesseliug Bonn 12 16 1 24 12 28 2C Hochbäusler Ktm Breslau Breslau 12 1 30 12 1i7 1

Geory Senf Kſm Dessau Dessau 12 1 1 19 12 23 1
Heinrich Herbst Kfm Casseol Ilfeld 12 13 1 30 12 3 2
Fa II Reiss Co Frinkk

Schuhl Inh E Strauss
Kaufmann Neuss Neuss 12 5 1 29 12 113 1Th Stern Frankf Schuhl Nordhausen Nordhausen 12 119 1 139 12 129

Betto inländizcher 142 149 M bez u Br auslündizcher

Handel Gewerbe und Verkehr
Nlenburger Elsongiesserei und Masechinen

tabrik In der gestrigen Goneralverzammlung wurde dio
Biſanz Gewinn ünd Verlustrechnung des vorflossenen Jahres
genehwigt und Dechargeertheilung ans Vorstand und Aulsichta
rath ausgesprochen Auf Anfrage eines Aktionäts über das
laufende Geschäſtsjahr wurde mitgetheilt dass bei der andauernd
niederliegenden Konjunktur auch im neuen Betriebsjabhre eine
Besserung nicht eingetreten ist

Die Rheinisch Weetfälische Zeitung meldet vom 9 Die
heutigo Menatsverrammlung des Kokssyndikats nahm
Kenntniss von dem Vorstandabericht Eine Interpellation be
treffend Verschmelzung des Kokssyndikats mit dem Kohlen
ayndikat wurde vom Vorstand dahin beantwortet dass eine solche
Voerschmelzung nach keiner Richtung hin beabsichtigt sei Die
den Mitgliedern bereits mitgetheilte Produktionseinschränkuvg
für den Dezember von 17 Prozent die indessen bisher in keinem
Movat erforderlich war wurde genehmigt und die Umlage für
Oktober November und Dezember auf 6 Prozent 7 Prozent und
7 Prozent gegen 4 Prozent für September und je Prozent
für Jull und August festgesetZt

Aktienbierbrauerei zum Feldsehlössehen in Sanger
naus en Die Generalversammlung beschloss für 190/1902 8 Pro
Dividende zu voertheilen

MWochenoübersfeht der Relehubank vom G Dez
Berlin 9 Dez

Aktiratallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Geldex Gold b Barren od ausl Münzev das Plond kein zu

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksan theile Kux
mitgeiheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Am Kohblenkuxenmarkt bat eh die letzte Woche keine

wesentliche Veränderung vollzogen Kali werthe waren vernaeh
lässigt Das Gesohäft bewegte sich in engen Grenzen und liess sich
von den Verhältnissen in der Kaliproduktion nicht beeinflussen Die
Folgen des Witterungsumschlages blieben ebenso unberücksichtigt wie
der befriedigende Absatz von Kali für die Industrie Die innere
Widerstaudsfähigkeit des Marktes liess indessen keine Schwäche auf
Kommen und verhinderte irgend welches stärker Angebot Die
achwersten Werthe zeigten etwas mehr Leben als swonst
Bemerkens werth ist dass das seitherige Angebot von Neustasskurt gänzlich
verschwunden ist und eine allerdings um 500 b niedrigere Nachfrage
Platz gegriffen hat Für Herecynia traten Abgeber zu einem die
Geldnotiz um 20 A übersteigend n Preise auf Wilhelmshall waren
verngchlässigt Giückaunf Sondershausen gingen unter dem Druck des
Angebots um 100 ki zurück Unter den Alittel werthen war die
Geschäftsstelle an der Tagesorduung und das Interesse beschränkte
sich auf einzelne bevorzugte Kuxe Namentlich waren Kaiseroda
gesuceht und höhor bezahlt Des Weiteren machte sich Kauftust für
Burbach zu anziehendem Kurse gelteud Carlsfund vermochten sich
zu behaupten Dagegen erführen im Verlauf der Woche Beleurode
Hedwigsburg und Justus I eine leichte Abschwächung Hohenfel
büssten 50 ein Hohenzollern gewannen 75 Al Winltershall waren
einem Rückgang von 75 M gusgeseizi und blieben überdies im blarkt
Für die leichten Kuxe verlief die W che unbefriedigend indem
die meisten von ihnen ihren Kursstand nicht aufrecht zu erhalten
vormochten Insbesondere hatten IIansa und Mathias neue Kursverluste
für die besondere Beweggründe nicht bekannt wurden zu verzeichnen
Auch Bernhardshall gingen um 30 41 zurück Die von mir notirten
Aktien schlossen sich im aligemeinen der Gesammttendenz an Eine
Ausnahme bildeten Salzdetſorih die ihren Weg nach oben mit einer
Steigerurg von 75 Al fortsetzten Aueh Salzgitter besserten sich um
49 AI während in der Notirung der übrigen Aktien eine nennenswerthe
Versechiebung nicht eintrat Am Erzkuxenmarks herrschte noch
neuere Zurückhaltung

Getreide Mühlen BDrzeugnlsss u w
New Vork 9 Dez Telegr Kother Winterwelzen

loco 79 vorige Notlrung 78 Dezember 822/3 81 Januar
82 Marf 807 7997 Juli 787 78 Mais Dezember

61 Mal 49 487 Juli 478 472/5 Mehl 3,05 3,10
3,05 3 10 Gelreldeiracht 1,
Ohicago 9 Dez Telegr Weizen Dezember 76 73/8

DIai 77 757/5 Mais Mai 442 432
Berlin 9 Dez Frühmarkt Weizen Märk 152 155 ab Bahn

u frei Mühe Feet Roggen Märk u Pos 133,59 134,50 ab Bahn
Unverändert Gerste inl Fulterg 132 145 frei Wagen u ab Bahn rus
128 13 frei Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles
kein 153 168 do meckl ponmm mittel 145, 152,06 do poren
und schles mittel 145, 152 do märk mecklenb pomm schles
gering 139,09 144,00 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 139bis 144 kroi Wagen u ab Bahn MMais Amer mixed 152 153 runder
147 140 alles frei Wagen Unverändert Erbsen inlänische u russ
Futterwaare 58 167 Weizenmehl 00 29,00 22,25 Roggen
mehl du 12,09 60 Weizenkleie grobe u feine 9,40 9 80
Roggenkleie 9,40 9,80

Magdeburg 9 Dez Amtl Rotirungen
atehen sich für 100 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
englischer still gut 142 145 mittel 135 145 geriog bis
13 do Sommer still gut 142 145 mittel 135 140 gering
bis 139 M do Kolben Sommer gut 156 1 8 do Rauhb gut 1409 bis
142 2I mittel 137 do auslänäischer gut 168 172 21

Roggen inländiseher ruhig gut 135 139 mittel 132 134
txering bis 130 b do aus ländischer gut 142 145 M

Gerste hiesige Chevaier behaupiet gut 152 184 mittel 144 bis
150 gering 120 138 Landgerste gut 142 146 mittel 135 bis
142 gering 128 235 ausländische Futtergerste gut 123 125 I

Hefer inoländircher unverändert ruhig gut 145 147 mittel
do ausländiseher mittel 140 142 M149 142 gering bis 130

Mais runder unverändert gut 142 144 M
gut 190 219 mittol
215 30 M

Die Notirungen Var

Erbeen hiesige Viktoria unverändert
179 182 M do grüne Folger unverändert gut

Leiprig 9 Dez Weizen per 1600 kg nerio in ländischer
neuer 140 145 vez u Br Märkischer über Notiz aus
ländischer 172 180 M bez u Br Ruhig Roggen per 15600 kg
h trockener 133 145 A bez u Br o feuchter57 bez u Br ausländ 147 150 M bez u Br Koni Oerste
per 1000 kg netio Braugerste hlesige 143 158 M bez u r Alahl
und Futterwaare 1395 142 U bez u Br Haker per 1000 x

Heizen e0 Hozgen per 9ann 7,40roieredurg v ver
Hafer loco 6,79 6,80

Oelsanaten Oeolo Fottwaaren
New Vork 9 Dez Telegr Schmalz Western eteam 11,30

11 30 do Rohe umd Brothers 1I1,60 11,50
Chiceago 9 Dez Telegr Schmalz Januar 9,95 9,77 Mai

o,12 8,95
Leipzig 9 Dorx Rape r 1000 kg M Br Raprkuehen per 100 kg netto 1910 Br Räböl rohesper 100 Kg netto ohne Fass flüssiges 9,00 M nom gefrorenes
M Br Behauptet

BRremoen 9 Dez Schmalz Stelig Loco Tubse und Firkins
59 Pſg in Doppeleimern 5912 Plg schwimmend Dez Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Spook ruhig Short loco Vſg

Hamburg 9 Dez Rüböf unverzolli ruhig ioc0 50,99
Paris 9 Dez 8Seidlussbericht Kähb behauptet Dez 24

Jan 552 Jan April 5594 Alsi Aug 6
Aniwerpen 9 Dez Sehmale per Pez 149 20

Potroloum
New Vork 9 Dez Telegr Peiroleum Standard white in

New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Refined 9,35 in Cases
do Credit Balancos Cat Oil ity 43

Hanburg v Der Peiroleum stramm
6,95 Br

Aniwerpeu 9 Dez Sohlueshericht Raffiniries Type woiss
loo0 20 25 es u Ur per Dez 20,25 Br per Febr 20,75 Br por Jan
März 21 Br Fest

Kaffoeo

Hamburg 9 Dez Kakkes ruhig Ummalz 1500 Sack
Hamburg 9 Der gheude 6 Uhr Kakfee good average Santos
u Gd Alärs 29,00 Gd, por Aai 29,59 Gd Sopt 30,50 Ga,
uhig
Amsterdam 9 Pez, Jayva Kalkes good ordinary 24 05
Uavre 9 Der Schlussbhericht Bericht ger Hambnrger Fiema

Peimann Ziegler u Co Kaßes good aversge Savios per Des 334,59

Standard hie lo00

z rer März 25 per la 35,65 por Juli 26,25 per Seopi 2575
Kubig

Wasserstände bedeutet über unter Num

Saale und Unstrut t anc mungArtern Brückenpegel 8 Pez 9 Dez
Woeissenlels Oberpegel 4 2,30 230do Unterpegel 0,32 0,35 aTrotha eAlsleben Oberpegel 4 2,34 34do Unterpegel 7 1,35 L4 60,56 4 0,65 oKalbe Oberpegel e 1,25 36do Unterpegel e 4 0,02 o 21Der Wasgerstand von Trotha beündet ich im Abendblatte

Moldau Iser VBger BElbso

Der a W nen er Fall Worte
Bud wei o 6 frorgau 9 0,571 16Prag 0,60 2 Viltenberz 0,20Jungbunz au 0,33 2 NPosslau 026 10aun 950 31 PBarby 4 0,26 14Pardnbits DMlazdeburg 15 9Brandeis 6,20 10 PTengermünde 1,22 2Melnik 0,06 60 Wittenborge 1,31I eitmeritz 2 UBDömitz Peg 8 60 8
Aussig 9 0,19 27 ILauenburg 9 5 9,751 2Dresden 2,10

Aussig Von den oberen Plätren werden 39 ew Fall gemeldet
Dresden Schwaches Treibeis Tor gau Eisgang mässig Rosslau
Eisstand Schönebeek BHisstaud Magdeburg Eisstand
Tangermünde Eisstand Broda Dömiitz Eisstand Lauen
b u rg Eisstand

a Dppeln Port Cew 3 1107,25526 Dents r än 100 2550 Borgwerks u HRäbten GesBerliner Börse ten irre 9 her 92 4 e e 1 e darRhein Cham u Mnasw 88 0 unkdb 31,25d26 z 55vom 9 Dezember Sangerhüuser diasob ſ15 172 0020 do XV u XII 19201 1 102,28620 gienereerzwerk
Ergänzung zu den tolegr saxonia Cowent 3 89 25b26 Hamb 251 310 un c 1905 4 100 75 be heran Valewerk 89 16

Aleldungen im gestr Abondblatt e d f e do unſe bis i u ſog Be ſimterliits 10 216 0010w Sehlesische Cement 632 152 00b20 do S 501 330 unſe 1908 33/2 95 8904 e margtebitte 77 75Zehwarlekoptt 10 185 1080 o S 46 190 u 1905 972 95 4062 Sonne äria Bers werie 277 72
51 Consolidat Berg r 27 59 75bBank Disconto Siemens Glas Industr s 253 50 b do alte u con 322 95 80626 h e Bergw G 4 es n

Berlin Wechbael 4 Lomb 5 Siemens llalske s Iis 80ue lann Bod Pf uk 1904 23 97 503 e 115 161 25Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 95 fSteltiuer Cham Didier 18 269,00 do do II 51/2 95,005 uxer Kohlen kon e 750
Petersb 4i/2 on d on 4 Paris PSudenbarg Masehin O 46 0026 o go III 1100,256 n Guasstah 0 l 749051

er Köln Rottw Palv l 265 106 do do IV VI 9 102 006 n 6 122 760Deutsche TFonds u StaatspapVereinsbranerei Artern 53/2 100 250 Heu s 33/2 57 257 lnowraal Steinealzb 96r Westt Draht Inäustrie 9 ſ143 500 ſ Hyp B VII 1908 25e Mattowitser 2 elBarmer Stadignleihe 8/2 99,9096 wittener Quss 7 i do do E 102 300 Königin Marienh V A 44 254633
Borliner Sladt Obl 3/2 109 25 iinelmshiite röonr o do do VIII IX u 96 00r20 Leopoldsgr Edderitz 7 I108,900

d do 1892 81/2 93 90 b u erea ranstag 5 9 dfein BR conv 3/2 29 d Luise Tiefkbau konv 332,00agzäsburger Si Avi Sife 9e 200ne h e do Serie i do do st rer 72 000do do usuel 4 104,303 Deutsche Bisenb Prior Ohblig do unkdb bis 1905 32 96 Magdeburg Bergwerk 2
Westpr Prov Anl 3/2 88,60 b do unkdb bis 1907 32 100 in Marienhütte Koitzenaguſf O 62,75b26Bad Sigats Eis Anl 3 i ortm Gronan do in VI o Mend Schwert St Pr O 77,256b260Bayrische Anleihe 3/2 101 ob PDatpreuss Süden 4 77 50620 43 m V l v 159 Niederl Kohlen 5 I e
Braunsehiwv 20 Thlr I 135 3062 rüm Pläbr Ehein Stahby Iit C uKöin Mind Pr Anh du 126 vo entsohe Bisenb St Prior Norda Gr Cred Ptab 100 h Sehlesiseh Zinſchüiten 16 350 90626
Hamb 50 Tilr I,voso 5 128,5062 ſWreslau FVarzohan do IV V ukb b 19051 100 Ob Stadtberger ITütte s 1235
d 29 h Wien ne r Ostpreussisehe z 98,606 Wurm Revier 81/2 128 50626

s Thlr trlenb bllawkaw 21,50b26 Pom II VI 1900 uk Z 7Oldenb 40 Thlr Lose 8 aiprouss Südhahn do VI VII i001 k 0blig v Inäustr u Bergw Ges
Auslänädische Tonäs do IX X 1906 uk S Allg Elektr Gesellsch 4 100 75e Gels Au v en rzior Ohrigationen 4o X St i alten Bopiert 472 165 h

a 19 41,0 412 78 30 t Eis Obl St gar 3 69,200 do II III 1926 uk S e Aschersleb Kaliwerke 100e 18,253 do Aiitelmeerb ettr 4 101,106 bozensche 12 Bochumer Gussstahl 15
Bakar Stadt an 1604 22 98,700 l emverg Crernowite B I ra 110 2 o auer Gas u 42a 4 39 4172 93,206 Oest Frz Stagtsb gar 394,100 do III V u VI rz 100 5 Dortmunder Union 5 II 7 ri v 1888 30 39 roänru nan 406 do XIIE rz 1001 4 190 50 iektr Lieht u Kraft 41/2 191 25526Chilen Gold Anl 1889 42 90,50b26 do Ergüinzungsn 392,406 10 50 zu 90 03CGhinenische St An 6 do Gold Pr 4 101 800 do IV ukb 1905 4 95 40 Gr Berl Pferde I u II 32 89do r 1895 6 oOesterr ILokalbann 4 1100,10 do XV ukb 1904 312 10i don Hamb Pnecketfahrt

do do Kleine 108,900 do Voräwestbahn 5 100 500 do XVIII ukb 1910 Fr Krupp Obl 2 Io2 106a i 6, 98 c Südsater Hahn Tomb 562 7 d X i tn 4 02 one anrabütte r 933 23 4005do v 1808 4/2 90 40h do Obligationen 5 104206 Pr Centrb Pfdbr 1909 e Japhta Obligationen 43/2 99,506
Fgyptische priv Anl 3 Ung Nordostb Gold 0O 41/2 do do r 1891 2 96 10,0 VJorddeutscher Lloyd 4

do do do i do Eiseenb Silb A A u do ukb 19060 31/2 90 I Obersehl Bisen Ind 4 696,70b2Kreiburg 15 Fr Lore r angorod Dombr gär Aif2 102,756 P H A B abg 865r21 272 55 7 el Winkler An 104
Griech Anl 1681 84 42 206Koal Woronesch Obi 4 do do 932 2000 Zeitzer Risengiesserei 41 104 306
do kons Goldrento 82,000 E Chark Az Ohl 69 ehe t 14 5010 Bank Aktiondo AMonopol Anl h 44 2552 Kursk Kiew 4 99,606 do Resteertifiknto tre 95 306 t reererngeedo Gd Anl v 1800 40 49540 tonen Woron 4699,400 Pr Ptdhr Bl in 1905 a Banis 4 Berl Kassenv 61 182

issahon Staditanl 1886 4 77 706 ISlosco Kursk 4 Io XVIII ukdhb 1908 31/2 101 25 Berg Märk B i Elbk 81/2 157 50629
do do 77,70026 So Rjüean 4 1100,900 do XIX ukdb 1909 4 t Berliner Hyp Bank 99 26

Mailänd 10 Lire Looso 18,20bz Blosco Ssmolensk 5 99,80b2Bdo X u XXI uk 1910 94 30 do do Lt B 4 113,50 b
Mezikaner Anl à 100 5 28,7062 Orel Griäsi 1889 4 j Kleinb Obl p 13 n 160 756 e 52

do à 20 5 99,70b2 Rjäean Koslow 99,606 do P Goth Rredit GesNorweg Staats Anl 88 3 Kann Vralsn gar ukd do Couiim Oh v 1907 r Göln W u Komm J 98
Osestorr 1860er L oose 4 b 1909 4 e do do Em II unk 1910 4 Danziger Privatbank 1/2 S
Rumän Anleihe 189i I Bjaaehk Morezansk 5 99,60620 h W Bdor I III 100 754e9 e W re

25 r i 34 05 7 0 rpornhH 3erldo do mittleral 4686 25 ybinsk Bologoye 4 2 ukb b 1905 u 95 155 Dregdenger Banler 51/2 161,906
do do Kleine e26,250 Buss Südwestbakn 4 997062 II u IV b 1904 S 93 90 t BankvereinRuss Gold R 1884 87 Eranskaukasische 3 86,105 a VI ukdb 1908 4 101000 Essener Kredit 148 40bdo Onlent An II 4 Wwarzchau Wioner icerl 4 VII unkdb 19085 4 0 Gothaer Privathank 6 13235
do do t e do IX Ser 4 90,90b 4 VIII ukdb 1310 hege do n eaſeb rendo Nicolai Oblig 4 Wladikawskas Oblig 4 WSächsische zu/2 99 700 Hamburg Hypoth B Ido Boden Kredit 5 118,256 do unkab b 1508 4 09,40 do 6s 1 Königsberg Vereinsb 27 5do 39 do gar 3,5 95,80620Manitoba r 1935 A do i h u 98 2502 e Bank c 139Russ Präm Anl 1864 Northoru Pac I b 1021 4 Westpr rits I I B 103 300 Lübecker Kommwersb tdo do 1866 6 do Fref F Pommerschs o J Magdeburger Pri ratb 0 rSchwed St Anl 1886 a /2 99 5065 do Gen Ia 3 72,600 Posensche 103 500 Nordd Grund Kredit 5 W 2urh
do do 1890 31/2 100 20B 8 Louis u 8 Fr ra 1931 6 I jPreussische 103 20 Br Hyp B bg u neue F edo Hyp Ptdbr 1876 4 109 5962 do do do 5 93,250 io v Preuss fandbr Bk JD 1 228 2662 Central Pacifio s o löebiesisels 205 nen de in v i722 o
o Admiunist 5 102 00 r S ilheima M Urag ntol I 2940 A s I03 100ung el u än Frez 26i0 b1 9 101 Söree e e e e e e e e e e e e e e e e e
do Kr R s 9 98 50 MAncedonische O O 3 63,2562 vdo Stants R 97 Zu 91 5 ortug Lizenb O 1886 3 70,80626 Leipziger Böürae 9 Dezember

2 91 00 do 1889 4 j 95,300 I z MAxvi 3 83cha Rent s ge ac be r rer Disonbahn Stamm ALtien Salon Anl i 2 73 kanz Gew 35

G f Anilinfabr 50 4 256 nirulsgarten B 259 uchen Mastricit 772 3 do 500 89 206 14 do Em 1875 100 506Ah e Perre et Bueeinieheger s Thlr 32 t I än 100 oArchimeqes 4 1140 706 Hnlhberst Blunkenb 4 e Stagtsanl 1855 100 94,600 3172 do 1876kon v 100 608Bra 4 t wg e 12 165 606 Jurn Simpl kv Westh 4 106,600 31/2 do 67 kv 490 500 100 706 31/2 Alth Landoblige 5900 100,7586
Berl Aehinen h e e a 33 Landrentenbr 500 99,605 372 do do 500 100,756
Berl Charl Bau V w T 580 Ohr a v r m DIv Bisonbh St Alct Div z
Berliner Boekbrauereil 9 Se nm Dr tn e e S eipr Elektr Werkeoſ 600äo Brauerei Königst 5 196 32 b Wo r 13 4 Aussig Tepl 500 fl 258 90B 2 I re 63 256do Vnion Gratweiil 6 108 756 Sussig Teplitz 13 5 Bol Norubn do elektr Strassb3 r u w n s 165 700 Böhmische Nordbahn t Bau alt re W 235 506 51/2 do Gr elektr Strassb 137,255Breciauer Oeiwerle n 66,800 Salia Karl e Tndw usolttlehrad hit 4 233 Zug erb Riebeeis e
7 7 Graz Köflch a m 3 Lpz Kammgarnspao Biratsenbahn Oh a e gen Oderberg ar g B 2 a Male Sehleud 168 0c0Coment Bau Ges Berl r 2287 o Kronpr Rud S Ven 4 190,100 S Graz Kéllach 120,006 o do Wolikummere

rn r emberg Crernowitz 62 Marienburg ev C z Mansfelder Kuxe 37em Tabr Schering e esterr Nordwestb ad Naumburger Braunk 292,006Chemn Masch Zimm do B Elveithalb 5 Hiv Bank a Kredit Art 0 Portl Gement alle 72,208
Dessauer Gas 210 S üdöterreieh ILomb 17,00b3 8 Allg D Kr A pr 174 2552651 0 Säehs Kammg 82,765
Deutsch Am Werkz 28 250 Ungar Galiz gar 5 b Chemn Bankverein 2/2 Sächs M F Tlartm 118,750Ditsch Gasglühl Ges 247 00 ſvangor Dombrowo 5 4 Dresäener Bank 142,750 6 Sächs WebstuhlDische Jutespinnerei 127,596 R arek Kiew Zu D D S do Bunkyereio 101,001 Fabr Schönnerr 174 500
Eckert Masch Fab 119 59b26 Wargehenu Toreeopol 6 Golher Privathb 122,0290 4 16 Thür Gasges Sp 240 500Elperfeld Farbenfabr 20 346 90026 Wir ouge Wicn 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 229,509
Erdmannsdorf Spinn oiiſrracn F e ren S 8 S Thür Br V St I136,006Freund Masch Konv 255 Gotlhardbahn 0 ypoth B 126,00 8 do St Prior 140,008Görlitzer Eisenbbed 12 212 003 Iial MAeridionaux G o J do Kred u BSparb 9 Zeitzer Par u S A 136,906Hagener Gussstahl 9 24,00 l ütlieh Limburg O 4 5Süche Bank 127,000 äd olit 100 00r
Hansa Dampfschifk 8 114 00ß Sehwelz Centralbahn 98 61/2 Zwickauer 232 Zuckerfabr Glauzig I10,756
Harburg Wien Gummi 20 325 50 Westsieilianische Anl 4 30,000 30 Zuckerraff Halle 164,006
Harkort St Pr kKonv 7,365,590 Div Industrie Papiore43 Brüglenb o 139323 pethn Ffand n Rentenbrie o hen Werksa 2im jtot 003 Aus Bisenb Pr Ov

o 2 415 4 I 15 Cröllw Papierfabr 1 i DenAnh De zsauer Pkdbr J 31/2 Aussig le 96,505F Eiseng 110 ooba0 Berl Hyp B 80 abg 4 97,809 4 40 do Schldvschr 99,500 3 n n 101
Köln Müsener conv r äo do 31/2 92,50b2 21/2 Dörstew Rattm St A 56,007 5 do Gold
Kurfürstend Ges i Liq 356 006260 B Han Hyp I X XI 3/2 96 50 5 do do 5090 98 590 4 Busehtiehr 1886 sitr 100 700
La Veloce Ital D z 7 u i 31/2 95 00b201 9 D W M Sonderm 4 do do 100 700Ludw Iöwe Co 223 59 VI u VII 100,50020 Stier Vorz A 7 5 do Em 1868/71/72 103,605Mälzerei Wrede e VII unk 95 2, Io1 ob 18 Gorner Jutesp u W 245 o Dux Bodenbaen 61506Magdeburger Baubenk 5 29606 a XIX 32 95 00 b 5 Germania Schwalbe 110,006 5 do Em 1871110,000
Magdeb Strassenbahn 6 I118 60 X unxk 10 3/2 95,756 54 Gersd Stkb V St A 616,000 5 do do 187411003
Maschin Breuer 23,506 0 G K B IV rz 110 892 100 6020 88 do do Pr A I 944,000 u/2 Graz Köflacher

A 160 4l s 100 I do o II 638 005 nNeue Boden O b do do V r 100 9/2 100 106 24 do o o II 838 5 do Ew v 1871 u 72100 1049Nenroder Kunstanstalt 26952,500 do VI unKb 19001 100,600 0 HNalleseho Str B 63,003 Kaschau Oderberg
Nienburg E A abg o 653,006 o VII unkb b 19031 4 102,10620 41 Kette Elbsch G Akt 66,000 4 Prag Dux Gold
Nordd Eewerke ,2 57 76b26 do VIII b 16060 b 8 96,250 4 Körbisd Zuckertb 108,606 5 do Gold 103,600
Omnihbus Gesellschatt 10 do IX u Ia bis 9ux,l 66,2560 Gr eipz Baubank 105,000 6 Prag Turpau

n DMit Unterhaltungsblatt
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